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Poſener Intelligenz „Blatt. 


Sonnabend den 27. Oktober 1832. 


Augekommene Fremde vom 26. Oktober 1832. 


Hr. Kaufmann Kraft aus Berlin, Hr. Kaufmann Teichmann aus Bres⸗ 


; lau, Hr. Kaufmann Bandelom aus Gneſen, l. in No. r St. Martin; Hr. Amts⸗ 


rath Sänger aus Polajewo, Hr. Schullehrer Neumann. aus Spalenica, Hr. Gutsb. 
v. Zeromski aus Grodziſzko, Hr, Gutsb. v. Wilczynskt aus Krzyzanowo, l. in No. 
251 Breslauerſtraße; Hr. Gutsb. Binkowski aus Smuſzewo, Hr. Oberamtmann 
Nehring, aus Sokolnik, Hr. Pächter Poluga aus Bronislaw, Hr. Pächter Okuliez 
aus Bielejewo, l. in No. 243 Breslauerſtraße; Hr. Gutsb. Zielinski aus Macho: 
wicz, Hr. Gutsb. v. Dunin aus Lechlin, Hr. Gutsb. v. Kucharski aus Polen, l. 
in No. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsb. Trzebinski aus Orzeſzkowo, Hr. Gutsb. 


k 


Skorzeweki aus Skrzyche, le in No. 395 Gerberſtraße; Hr. Gutsb. Koſzutski aus 


Ryczywol, Hr. Gutsb. Lubienski aus Budziſzewo, Hr. Gutsb. Szezaniecki aus 
Bogußyn, Hr. Gutsb. Mlelzynski aus Pawlowicz, Hr. Gutsb. Malczewski aus 
Niemczyn, Frau Gutsb. v. Sokolowska aus Sokolnik, l. in No. 391 Gerberſtr.; 


Frau Gutsb. v. Wierzbinska aus Pacholewo, l. in No. 187 Waſſerſtraße; Hr: 


Gutsb. Dobrzycki aus Chocicza, l. in No. 23 Walliſchei; Hr. Gutsb. Kosling aus 
Latalice, Hr. Guth. Slawoſzewski aus Wilamowo, l. in No. 33 Walliſchei; Hr. 


Gutsb. Leber aus Sbornik, Hr. Sberamtmann Guihard aus Siydlowo, l. in 


No. 20 St, Adalbert. 


Subhaſtationspatent. Das in 
der Stadt Poſen und deren Vorſtodt 
St. Martin unter No. 44 gelegene, der 
verehelichten Juſtiz⸗Commiſſaxius von 


Lukaſzewicz, Catharina gebornen Gowo⸗ 


rzewska, früher verehelicht geweſenen 
Sloſarzewiez, gehdrige, und nach der 
$ gerichtlichen Täxe auf 6119 Kehl, 19 
Sgr. 5 Pf. abgeichäßte Grundſtück, be⸗ 
ſtehend aus einem Wohnhauſe, Hofraum, 
Stall und Garten, ſoll im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation auf den An⸗ 
trag eines Realglaͤubigers offentlich an 
den Meiſtbietenden gegen baaxe Bezah⸗ 
lung verkauft werden. : 
Es werden daher alle Kaufluſtige, 
Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige hierdurch 
aufgefordert, ſich in den bann o 
auf den 22. Januar EE 
auf den 25. Maͤrz 1833, und 
guf den 28. Mai 1833, 
angeſetzten Bietungsterminen, von denen 


der letzte peremtoriſch iſt, auf dem hie⸗ 


figen Gerichtsſchloſſe 


3 Vormittags um 10 
_ ër vor dem Landgerſchts⸗Rath 


Kaulfuß 


entweder perſönlich oder durch geſetzlich, 


zulaͤſſige Bevollmächtigte einzufinden und 
ihre Gebote abzugeben. ; 


Der Meiftbietende hat, wenn geſetz⸗ 


liche Umftände keine Ausnahme zulaſſen, 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen koͤn⸗ 
nen täglich in unſerer Negiftratur nach⸗ 
geſehen werden, i 
Poſen, den 5, September 1832. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


2 podworzem, ogrodem i staynig du 


nach licytacyinych A 
na dzień 22. Stycznia 1833 


2910- — 


‚Patent subhastacyiny. Domostwo | 


w Poznaniu- na przedmieściu S. Mars 
cina pod liczbg 44. ležące Ur. K, 
tarzynie 2 Gowarzewskich Tukasze. st 
wiezow&y Koinmissarzowey sprawie 
‚dliwosei, pierwszego ‚zamescia Slo. E 
sarzewiczowey, należące, i-podlug | 
taxy sado wey ‚na, tal, 6119 sgr 10 
fen. 5 ocenione, ma bydZ publica 
drogą, koniecznéy subhastacyi m 
wniosek wierzyciela realnego zu, 
tową ‚zaplatg ‚naywiecey daigo | 
‚przedang, Ge | 

Zapozywaig się przeto wszysty 
ches kupienia mäigey, posiadaniai | 
‚zaplacenia zdolni, ‚aby sie w termi x 


na daien 26. Marca 1833, 1 
na dzien 28. Maia 4833 
wyznaczonych, 2 ktörych ostatni | 
peremtorycznyim iest, W izbie na | 
szey stroń przed Delegowanym Se 
data Kaulfuss o godzinie 10. przede |. 
‚poludniowey osobiście lub przez pra, | 
wnie dozwolonych pełnomocników 
stawili ilieyta'swoie podali, Seck 
Przybicie mastapi na rzecz naywie. 
or daigcego, jiezeli przeszkody Pra, 
wne nie za) da. Se, 
Taxe i warunki kupna codziennie 
wRegistraturzenaszey praeyrzed mo- 
Zna, i SE 
Poznan, dnia 5. Września 1832 
Krol. Pruski Sad Ziemiański. 
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kiewiez, Catharina geborne Kieslig aus 


Grätz, und der Sberfoͤrſter George Adam 


czewski aus Liſſowko, mitteli gericht⸗ 
lichen Akts vom 25. September e die 


Gutergemeinſchaft und des Erwerbes fur 
die Dauer ihrer verabredeten ehelichen 
Verbindung ausgeſchloſſen haben, (0 
wird ſolches hiermit zur offentlichen: 


Kenntuiß gebracht! 
Poſen, den ha September 1833 


Ediktalcttation. Nachdem auf den 


Antrag eines Reglgläubigers über. die 


künftigen Kaufgelder“ des im Kroͤbener 
Kreiſe gelegenen, dem Raymund v. Bro⸗ 


nikowski gehörigen; und: gerichtlich auf. 


32,433 Rthl. 18 Sgr. 4 Pf. abgeſchaͤtz⸗ 
ten adlichen Guts Sworowo, wozu das 
Gut Drogi als eine Atkinenz gehoͤrk, der“ 
Liquidations⸗Prozeß mit der Mittags⸗ 


ſtunde des heutigen Tages eröffnet wor⸗ 
bm ft, fo" werden alle diejenigen, wel: 


che an gedachte Kauftelder Realanſpräche 


zu haben vermeinen, hierdurch offentlich 


aufgefordert, in dem auf den ge Far 
muar 1833 Vormittags um 8 Uhr vor 


dem Deputirten Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ 
Rrtferendarius Baron v. Richthoven anz 
geſetzten Liquidations⸗ Termine enkweder! 
in SC oder LE geſetzlich e 


N 


SE die 
Wittwe des Bürgers Stanislaus Paſz⸗ 


= best E p z 2 4 
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: Obwieszezenie,, Wylgerenie 
“wspolnosei maiztku.i dorobku przez 


‘owdowiatg Katarzyng. Z Kieslig 12222 


szkiewiczową z Grödziska i lesnicze- 
gn: Woyeiecha Adamezewskiego 2 
Lissowka, aktem' Anis 25, Września 
r. b. sadownie zadeklärowane,. po- 
daie sie do publiczue wiadomosci 
Poznan; duia 4. Wrzesnia 1832. 


Í 


-Król Pruski Sąd Ziemiańskie 


VA 


Zapozew edyſtalny. Gdy na 
wniosek iednego 2 wierzycieli real- 
nych: nad przyszłą summa szacunko- 
wą w'powiecie Krobskim położonych 
Wmu Rajmundowi Brönikowskiemu‘ 
naleZacych i sadownie'na 32433 Tal. 
18 sar. 4 fen. ocenionych dóbr szla=- 
checkich Sworowa, do których wies 
drogi jako Attinens nales y, process 
likwidacyiny z godzing południową: 
dnia dzisieyszego' otworzönym gos 
stal, SEN ws2yscy, ktörzy:do po- 
mienioney summy szacunkowey pre- 
tensye realne mieć mniemaig,: — 
szem püblieznie sie zapozywaig, ae: 
by sie Witerminie likwidaeyinym na 
dzien g. Styeznia 1833.,.zrana! 
o godzinie 8. ‘przed: Delegowanym 
Woym Bäronem Richthoven Refe- 


— 


Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre ver 
meinten Anſpruͤche anzugeben, die Do⸗ 
kumente, Briefſchaften und ſonſtigen 
Beweismittel darüber im Original oder 
in beglaubter Abſchrift vorzulegen, und 
das Nöthige zum Protokoll zu verhan⸗ 
deln, mit der beigefügten Verwarnung, 
daß die im Termine ausbleibenden und 
bis zu demſelben ihre Anſpruͤche nicht 
aumeldenden Gläubiger mit allen ihren 
Anſprüchen an die Grundſtuͤcke oder dez 
ren Kaufgelder ausgeſchloſſen und ihnen 


deshalb ſowohl gegen die Käufer, als ges 


gen die übrigen Ereditoren, unter wel⸗ 

che das Kaufgeld vertheilt wird, ein 
ewiges Stillſchweigen wird guferlegt wer⸗ 
den. Uebrigens bringen wir denjenigen 
Glaͤubigern, welche den Termin in Perz 
Fon. wahrzunehmen verhindert werden, 
oder denen es hierſelbſt an Bekanntſchaft 
fehlt, die Juſtiz⸗-Commiſſarien Lauber 
und Mittelſtaͤdt als Bevollmächtigte in 
Vorſchlag, von denen ſie ſich einen zu 
erwählen und denſelben mit Vollmacht 
und en zu verſehen haben, 


EE den 6. Sebi 1832. 


Königl. Preuß. BECH 
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rendaryuszem Sadu Glówne go meng, 
czonytn, osobiście lub przez prawnie ; 
upoważnionych pełnomocników stis 

will, swoje mniemane pretensye po- 


dali, dokumenta, papiery i inne do. 
wody na to w oryginale lub w kos I 


piach wierzytelnych złożyli Lo pos 
trzeba do protokułu obiasnilı, albo- 
wiem w razie przeciwnym w term 


mie niestawaigcy i aż do tegoż swych | 
pretensyöw. niepodäigey wierzyciele 


2 wszelkiemi pretensyami swemi d0 
pomienionych dóbr: lub summy a 
cunkowey tychże Sostanz wylgezen 
lim wtey mierze wieczne milczenie, 
tak waglediſie „„ dóbr ia- 


ko i drugich wierzycieli, pomigdzy 2 


których summa szacunkowa podle 
long z0Ostallie, nakazamem ‘bedzie. 
ZEN tym wierzyeielom, ktorzy 
powyższego terminu osobiscie odbyė 
nie mogą, lub którym tu na snaios 
mości zbywa UUr. Lauber i Mittel- 
staedt Kommissarzy Sprawiedliwości 
2a. pełnomocników sie proponuie, 2 


; ktörych sobie,iednego obrać i tego 


w potrzebna pleuipoleneyg i infor- 
macyg 110 moga. ; 
Wschowa, d. 5, Września 1832. } 


Królewsk EE Sad Ziemiański 
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Söiktalcitation. Nachdem über 
das faͤmmtliche Vermögen des am 15. 
Februar 1830 zu Tharlang berſtorbenen 
Brahnkweinbrenners Ehriſtian Benjamin 
Dittrich, auf den Antrag des Call 
Dittrich, welcher die Erbſchaft mit dem 
Vorbehalt des Inventarli angetreten hat, 
der erbſchaftliche Liquidatious ⸗Prozeß 
eröffnet, und der Tag der Erbffnung 
auf die Mittagsſtunde des heutigen Ta⸗ 


ges feſtgeſetzt worden, ſo werden die 


unbekannten Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hierdurch dffentlich aufgefor⸗ 
dert, in dem auf den 3 1. Ja nuar 
1833 Vormittags um 9 Uhr vor dem. 


Deputirken Ober⸗Landes-⸗Gerichts⸗Refe⸗ 


rendarius Baron v. Richthofen angeſetz⸗ 
ten peremkoriſchen Termin entweder in 
Perſon oder darch geſetzlich zuläffige Be⸗ 
vollmaͤchtigte zu erſtheinen, den Betrag 
und die Ark ihrer Förderungen umſtaͤnd⸗ 


lich anzuzeigen, die Dokumente, Brief- 
ſchaften und ſonſtigen Beweismitel dar⸗ 
uͤber im Original oder in beglaubter 


Abſchrift vorzulegen, und das Noͤthige 


zum Protokoll zu verhandeln, mit der 
Deigefügten Verwarnung, daß die im 


Termin Ausbleibenden aller ihrer etwa⸗ 


nigen Vorrechte für verluſtig erklart und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig 
bleibt, werden verwieſen werden. SE 
Uebrigens bringen wir denjenigen 
Glaͤubigern, welche den Termin in Per⸗ 
Ion wahrzunehmen verhindert werden, 
oder denen es hieſelbſt an Bekanutſchaft 
TEEN 3 
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EE 

< Zapozew “edyktalny, Gdy ma 
ogólnym maigtkiem w dniu 15, Lu- 
tego 1830. r. w Tarnowie pod Ry- 
dzyng zmarlego gorzelanega Kry. 
styana Benjamina Dittrich.na whio- 
sek Karola Dittrich, ktory spadek z 
zasttzeZeniem inwentarza przyigl, 
"process sukcessyino - likwidacyiuy 
otworzonym i dzień otwarcia na go. 
dzing południową dnia dzisieyszego 
‚oznaczonym został, przeto niewia= 
domi wierzyciele wspölnego dłużnika 
vinieyszem sie zapozywaig, ażeby 
sie W terminie Pesremtorycznym na 
dzień 31, Stycznia 1833 zrana 
o godzinie g. przed Delegowanym 
W. Baronem Richthofen Referenda- 
Tyuszem Sądu Głównego naznaczo» 
nym, osobiście. lub przez prawnie 
upoważnionych pełnomocników sta- 
“wili, ilosé i rzetelność swych pre- 
tensyow okolicznie podali, doku- 
menta, papiery i inne dowody na to 
w oryginale lub w kopiach wierzytel- 
nych złożyli, i co ‚Potrzeba do pro- 
tokulu objasuili, albowiem w fazie 
przeciwnym w terminie niestawaigey 
za utracaigcych wszelkie prawo Vier. 
wszenstwa uznani a zesweii preten. 
syami odeslani zostaną, jeżeli do 
tego, cokolwiek po zaspokoienju 
»glaszaigeych sig wierzycieli ieszcze 

zostanie. ` 
Zresztą tym wierzycielom, którzy 
powyższego terminn osobiscie odhy& 
nie mees, lub kórym tu na znaio- 
mosci zbywa, UU. Mittelstaedt : 


r 
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fehlt, die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien 
Mittelſtaͤdbt und Douglas als Bevoll⸗ 
mächtigte in Vorſchlag,, von denen De: 
fich einen zu ermöhlen und denſelben mit: 
Vollmacht und Information: zu verfehen: 


haben werden. 


Frauſtadt, den 20. September 1832. 
Königl. Preuß, Landgericht. S 


Ebiktalcitation. Der Kaufmann 
Carl Heinrich Samuel Wehner „welcher 
im Jahre 1804 von Bojanowo nach Poz 


fen gezogen iſt und von daſelbſt die letzte 


Nachricht von ſich in einem Briefe vom 
21. Juli 1805 gegeben hat, ſo wie deſ⸗ 
fen etwa zurückgelaſſene unbekannte Er⸗ 
ben werden hierdurch vorgeladen, ſich in⸗ 
nerhalb neun Monaten, fpäfeftend aber 
in dem auf den a 1. Auguſt 1833 
vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Ländes⸗ 
Gerichts⸗Referendarius Baron von Nichts: 
hofen, Vormittags um 9 Uhr im hieſi⸗ 


gen Landgerichts⸗ Gebäude anberaumten 


Termine pepfoͤnlich oders schriftlich” zu 


melden, und daſelbſt weitere Anweifung; 


im Fall des Ausbleibens aber zu gewäͤr⸗ 
tigen, daß der verſchollene Kaufmann 
Carl Heinrich Samuel Wehner für todk⸗ 
erklärt und deſſen Vermögen feinen naͤch⸗ 
ſten, ſich gemeldeten und legitimirten Er⸗ 
ben zugeſprochen und ausgehaͤndigt wer⸗ 


den wird. l i 
Frauſtadt, dem: 23. Auguſt 1832. 


Koͤnigl. Preuß. Landgerich Es 
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sig, w przeciągu ‘dziewięciu miesiecy ` 


DH * = Ê 
Douglas Kömmissarze ‚sprawiedliwo« 1 
sci za pełnomocników sig proponuie, 


2 ktorych sobie jednego obrać i tego 
w potrzebną: plenipotencyg i infor: 
macya zaopatrzy& mog: 


Wschowa, d. 20. Wrzesnia 1832, 


Król, Pruski Sid Ziemiansk | 


Zäapozew'edyktalny.- Kupiec Kar | 
ról Henryk Samuel: Wehner, ktory | 
w roku: 1804. 2 Bojanowa'do Pozni 
nia sie, przeprowadził i-z tamtąd osi 
tnig wiadomos6o sobie w liscie z dir 
21. Lipca 1805r; dal, równiežiteg 
pozostali niewiadomi sukcessorowie 
zapozywaig się ninieyszdm; ażeby 


anaydaley Wterminie na dzi eni 2t 
Sierpnia 183 3 przed Delegowas I 
nym W. Baronem- Richthofen Rek- | 
rendaryuszem Sadu Glöwnego zrat | 
oigodzinie g. w‘ tuteyszem' pomie- 
szkaniu sadowem wWyznaczonym op 
biscie lub na pismie zgłosili i tamże d 
dalszyelr zlecen oezekiwali; wrazie 
niestawienia za$ spodziewali sig, iż | 
znikły; kupiec: Karel Henryk Samuel | 
Wehner za niezyigcegoruznany' SR 
gos maigtek jego nayblizszym Pa 
2glaszaigaeym i. wylegitymowanyi' d 
sukcessörom przysgdzonym i wude“ 
nem bed zie 75 

Wschowa; d. 23. Sierpnia rgan 


Kl. Pruski Sąd Ziemiański 
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Subhaſtationspatent. Das zu 
Samoczyn unter No. 8 belegene, den 
Tuch macher Auguſt Keilſchen Eheleuten 
zugehorige Grundſtuͤck nebſt Garten und 


DEN welches nach der gerichtlichen 


Taxe auf 361. Rthl. abgeſchaͤtzt worden 
if, fell auf den Antrag eines Glaͤubi⸗ 
gers Schulden halber öffentlich an den 
Meiſtbietenden verkauft werden, und der 
Bietungs-Termin 18 auf den 1. Des 
cember c. Vormittags 11 Uhr vor dem 
; Qanogerichts = Aſſeſſor Knebel allhier ans 


fe 


gemacht, daß das Grundſtück dem Meift- 
bietenden zugeſchlagen werden foll, in⸗ 
ſofern nicht geſetzliche Gruͤnde eine Aus⸗ 
nahme nothwendig machen. 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. i 
Schneidenuhl, den 12. Juli 1832. 


Koͤnigl. Preuß. Land ger icht. 


fisfähigen Käufern wird die⸗ 
‚fer. Termin mit der Nachricht bekannt S 


19 a 


‚Patent subhastacyiny, Nierucho « 
mosé w Samocinie pod Nr. 8. poto- 
-Żona wraz ogrodem i lakg do sukien- 
nika Augusta Keil i żony jego nale- 
Zaca, “która podlug -taxy sadownie 


sporzadzonéy na 361 Tal. iest oce- 


miona, na zadanie wierzyciela tedne- 


-go z powodu:diugow-publieznie nays 


‚wiscey daigcemu sprzedana byé ma 
8 y ; 


“którym koncem termin licytacyiny na 


dzien x. Grudnia r. b. zrana o go- 
‚dzinie 11, przed Assessorem Sadu 
naszego Knebel Ww ‚Mieyscu , wyzua- 
3 zostat 
-Zdolność kupienia: maigeych uwiaı 
‚domianıy o.terminie tym 2 nadmie- 
nieniem, 12 nieruchomość’ naywig- 
cey:daigcemu przybitg zostanie, ie- 
Zelt prawne powody nie będa wyma- 
Se wyiatku. 
axa wRegistraturze EEN SSC x 


rang 'by&mo2e, ` 


Pila, dnia 12. Lipca 1832. 
Król. Pruski 13 80 Ziemiański, 


Kar 
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Publikandum. 
unter No. 88 belegene, den Simon und 
Anna Kwintkiewiczſchen Eheleuten zuge⸗ 
hoͤrige, und auf 240 Rthl. 15 Sgr. 
gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck foll 
auf den Antrag eines Glaͤubigers, im 
Auftrage des Königl, Landgerichts zu 
Poſen, öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. Hierzu haben wir ei⸗ 
nen nochmaligen neuen peremtoriſchen 
Termin auf den rr, Januar 1833 
Vormittags o Uhr in unſerm Gerichts⸗ 
lokale anberaumt, zu welchem wir beſitz⸗ 
faͤhige Kaufluſtige hierdurch vorladen. 
Jeder Licitaut hat eine Caution von 50 
REHN niederzulegen. Te 

Bnin, den 26. September 1832. 
Königl. Preuß. Friedensgericht, 


Das zu Kur nik 


Publicandum... Nieruchomość w 
Kurniku pod Nrem. 88, położona, 
do małżonków Szymona i Anny 
Kwintkiewiezów należąca, na 240 
tal. 15 sgr. sgdownie oceniona, na 
wniosek wierzyciela iednego,. 2 po» 
lecenia Król, Sgdu Ziemiariskiego w | 
Poznaniu, publicznie naywigeey. da 
igceınu sprzedaną bydZ.ma, Tym 


końcem wyznaczylismy termin po- 


wiorny nowy peremtorycezny. na 
dzień 11. Stycznia 1833. ram 
o godzinie 9 wsadownictwie naszét 
na który. prawo i ochotę kupna mai 
cych ninieyszem wzywamy. Kazdy 
licytant kaucyą 50 tal. złożyć winien, 
Bnin, dnia a6. Września 1832. 
Król. Pruski Sad Pokoju ` 
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Für einen körperlich und geiſtig wohlgebildeten rechtſchaffenen jungen Men- 
ſchen, welcher aber auch beſonders der deutſchen und polnifchen. Sprache redend und 
ſchreibend vollkommen kundig ſeyn muß, ſteht eine Lehr lings felle in einem 
ſehr achtbaren Handlungshauſe, unter für ihn, bortheilhaften Bedingungen, AR 
Das Were zu erfahren bei SE Weicher in ofer 


